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Tagesordnungspunkt

SanierungundUmbauderKath.KindertagesstätteSt.LaurentiusinBergischGladbach,Dr.
Robert-Koch-Str.17

Beschlussvorschlag

1. DieStadtBergischGladbachgewährtderKath.KirchengemeindeSt. Laurentiusfürdie
SanierungunddenUmbauihrerdreigruppigenKindertagesstättein Gladbach, Dr.-
Robert-Koch-Straße17,vorbehaltlichderFörderungmitLandesmittelnzudenangemes-
senenBaukostenvonca. 1.250.000DMeinenZuschussvon90%zudennachAbzugder
Rücklageverbleibendenca.1.150.000DM( ca.1.035.000DM).

2. ZurAnfinanzierungderMaßnahmesollausdenin2000nichtverausgabtenMittelnbei
Haushaltsstelle1.464.9870.1–InvestitionszuschüsseKindertagesstätten–einHaushalts-
restinHöhevon161.000DMgebildetwerden,damitdieseMittelin2001zurVerfügung
stehen.DesWeiterenistbeidero.g.HaushaltsstelleeinBetraginHöhederbisherfür2001
nichteingeplantenerstenRatederLandesmittel,also201.250DM,in2001überplanmäßig
bereitzustellen.DieFinanzierungderrestlichenMittelistin2002sicherzustellen.
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Sachdarstellung/Begründung

DievonderKirchengemeindeSt.LaurentiusgeplanteSanierungihrerdreigruppigenKinder-
tagesstätteDr-Robert-Koch-Straße17sowiediegeplantenUmbautengreifenaufdiePlanungzur
SanierungundErweiterungderKindertagesstätteausdemJahre1996zurück, fürdieesbereitseine
BaugenehmigungundeineBewilligungderLandesmittelgab; dieErweiterungumeineGruppe
solltevorrangigderBetreuungvonKinderndienen,derenElternimMarienkrankenhausundinder
Reha-Klinikarbeiten.Da aufgrundgesetzlicherÄnderungeninderKrankenhausfinanzierungdie
betrieblicheBeteiligungderbeidenKlinikenanderKindertagesstättenichtmehrmöglichwar,wur-
dedasBauvorhabenzunächstzurückgestellt. InderjetztvorgelegtenPlanungwurdedieErweite-
rungaufgegeben,aberdieSanierungs-undUmbaumaßnahmebeibehalten.

IndemmitDatumvom05.12.2000gestelltenAntragaufFörderungderSanierungs-undUmbau-
maßnahmesindBaukosteninHöhevonca.1.250.000DMveranschlagt.

VorbehaltlichderPrüfungderAngemessenheitderBaukostenistfolgendeFinanzierungvorgese-
hen:
• Rücklageca. 100.000DM
• Land50%von1.150.000DM 575.000DM
• Stadt40%von1.150.000DM 460.000DM
• Kirche10%von1.150.000DM 115.000DM
insgesamt 1.250.000DM
öffentlicheFörderunginsgesamt 1.035.000DM

Dieursprünglichfür2000geplanteBaumaßnahmemöchtedieKirchengemeindenunmehr2001/2002
durchführen.DerHaushalt2001lässteineAnfinanzierungmitMittelnaus2000zu(Haushaltsrest
von161.000DM;fürdiezusätzlichzumbisherigenHaushaltsansatzeingehende1.RateLandesmittel
von201.250DMsindentsprechendezusätzlichestädtischeAusgabemittelbereitzustellen, sodass
insgesamt362.250DMimHaushalt2001bereitstehen). DierestlichenFördermittel(Landes- und
Stadtzuschuss)sindin2002bereitzustellen(indermittelfristigenInvestitionsplanungsinddieseMit-
telbereitsveranschlagt):

• 1.RateinHöhevon35%von1.035.000DM(2001) 362.250DM
bestehendaus-Landeszuweisung 201.250DM
und -städtischemAnteil 161.000DM

• 2.und3.Ratevon65%von1.035.000DM 672.750DM
bestehendaus-Landeszuweisung 373.750DM
und -städtischemAnteil 299.000DM

insgesamt 1.035.000DM
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FinanzielleAuswirkungen Ja Nein
1.GesamtkostenderMaßnahme
Beschaffungs-
/Herstellungskosten

:DM VeranschlagungvonHaushalts-
Mittelnim

2.JährlicheFolgekosten/-lasten
(ggfs.geschätztnachInstitut
fürWirtschaftsförderunge.

:DM ZumTeilimVermögenshaushalt2000
berücksichtigt.
RestimHaushalt2001alsVEbereitzustel-
len.

Haushaltsstelle:

V.,
München

keine

3.Finanzierung
-Eigenanteil
-objektbezogeneEinnahmen
(Zuschüsse,Beiträgeu.a.)

:DM
:DM

nein
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